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Obj.-Dok.-Nr.

Hartmannsdorf-Reichenau

Lehnmühler Straße 35e

Hartmannsdorf * 594/5; 884/4

Talsperre LehnmühleBauwerksname

Talsperre mit Staumauer mit zwei Schiebertürmen (linker Turm im oberen Teil ergänzt), zwei 
Grundablässen, zwei Schieberhäusern, Tosbecken, Steinbogenbrücke, Unterwasserkanal, 
Wasserkraftanlage (Inbetriebnahme 1965) mit Krafthaus und Francis-Spiralturbine zwei bauzeitliche 
Metalltore mit Schrift bzw. Emblem, im Tal zwei museal aufgestellte, alte Absperrschieber (bez. 1929); 
europaweit frühes Beispiel einer Gewichtsstaumauer aus Bruchsteinmauerwerk mit gerader Achse, am 
linken Hang als Erdschüttdamm mit Betonkerndichtung fortgesetzt, einzige dieser Bauart in den östlichen 
Bundesländern, sachlich beeinflusste Gestaltung, eines der längsten Absperrbauwerke Deutschlands 
(Gesamtkronenlänge 520 Meter), bauzeitlich größte Talsperre Sachsens, innovative technische Lösung 
gegenüber älteren Intze-Staumauern, Seltenheitswert, technikgeschichtlich und wasserbaugeschichtlich von 
herausragender Bedeutung, zudem regionalgeschichtlich von Bedeutung.

   

Kurzcharakteristik

1927-1931 (Talsperre); Francis-Spiralturbine (Turbine); 1927-1931
(Gewichtsstaumauer mit 2 Schiebertürmen,; 1959-1965 (Krafthaus); 1937-1931
(Brücke)
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